
Baden-Württemberg

Bürger mischen online mit

[08.02.2013] Über 7.000 Bürger haben sich über das Internet in die Diskussion
um das baden-württembergische Energie- und Klimaschutzkonzept eingebracht.
Das Umweltministerium des Landes wertet dies als großen Erfolg.

Das Online-Forum zur Beteiligung der Bürger am Energie- und Klimaschutzkonzept des Landes Baden-

Württemberg war nach Angaben des Ministeriums für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft erfolgreich:

Über 7.000 Bürger haben an dem Beteiligungsprozess mitgewirkt, teilte Umweltminister Franz Untersteller

(Bündnis 90 / Die Grünen) gestern in Stuttgart mit. Über 82.000 Bewertungen möglicher Maßnahmen zur

Verlangsamung des Klimawandels seien über das Internet beim Umweltministerium eingegangen, dazu

knapp 7.000 Kommentare zu den Vorschlägen. Untersteller: „Das ist überwältigend, die Menschen im

Land haben erkannt, wie wichtig der Klimaschutz für die Zukunft unserer Kinder ist und sie wollen nicht

tatenlos zusehen, sondern sich einbringen und mithelfen.“ Nächster Schritt bei der Entwicklung des

Energie- und Klimaschutzkonzepts sind die so genannten Verbände- und Bürgertische, an denen Vertreter

von Verbänden einerseits sowie Bürger aus allen Regierungsbezirken andererseits die von der

Landesregierung vorgeschlagenen Klimaschutzmaßnahmen erörtern.
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